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GEMEINDE BODENWÖHR
Die Gemeindeverwaltung ist am
Montag, 20. Oktober (Kirchweih-
montag), ab 12 Uhr geschlossen. Für
Störungen an derWasser- oder Ab-
wasserleitung steht die Rufbereit-
schaft unter Tel. (01 75) 2 93 88 31
(Herr Spirk) zur Verfügung. (mz)

Müllabfuhr.Heute in Taxöldern und
Pingartenmit „Am Steinbruch“.

Frauensingkreis.Heute, 19 Uhr, Pro-
be im Pfarrheim.

TV-Fußball. Heute, 17.15 Uhr, Trai-
ning für die U 15 auf dem Sportplatz
in Neuenschwand. Heute, 18.30 Uhr,
Training für die Seniorenspieler.

Wirbelsäulengymnastik. Jeden
Donnerstag und Dienstag, 9 Uhr, im
Gymnastikraum des TV-Vereinshei-
mes. Infos bei Inge Zimmer, Tel. 578.

Si-Sa-Sinnesland. Derzeit läuft in
der Kinderkrippe dieWahl zum El-
ternbeirat. Die Auszählung findet
beim Elternabend amDonnerstag
um 19.30 Uhr im Si-Sa-Sinnesland
statt. An diesem Tag referiert Sandra
Scharf von der Ergotherapie-Praxis
„Wirbelwind“.

Kath. Frauenbund. Donnerstag
Fahrt nachMallersdorf. Abfahrt um
12 Uhr an den bekannten Haltestel-
len. Fahrpreis: 10 Euro. Anmeldungen
im Textilhaus Ziegler.

Kirchenchor. Donnerstag, 19.30 Uhr
(nach der Abendmesse), Chorprobe
in der Pfarrkirche. (tgl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ALTEN-/NEUENSCHWAND

Fußball Junior-Team. Heute, 17.15
Uhr, Training für die U 15 auf dem
Sportplatz in Neuenschwand. (tgl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ERZHÄUSER/WINDMAIS

SV-Damengruppe. Heute, 19.30 Uhr,
Gymnastik in der Hammerseehalle.
Interessierte sind willkommen. (mz)
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MARKT BRUCK
VdK. Samstag, 18. Oktober, 14.30
Uhr, Jahreshauptversammlung im
Gasthaus „Ratskeller“. (mz)

Pfarrbücherei.Heute von 15.30 Uhr
bis 16.30 Uhr geöffnet. (mz)

Schützenverein „Tannenzweig“
Sollbach. Heute, 20 Uhr, Übungs-
schießen der Pistolenschützen im
Schießstand im Freizeitzentrum.

Recyclinghof.Heute von 15 bis 17
Uhr geöffnet.

SpVgg-Damenriege. Heute Nordic-
Walking. Treffpunkt ist um 17 Uhr an
der Einmündung Koblstraße.

Marktbücherei. Heute von 9 bis 11
Uhr geöffnet.

SpVgg-Stockschützen. Heute, 14
Uhr, Training im Freizeitzentrum.

Restmülltonne. Leerung heute im
gesamtenMarktgebiet, außer in den
Bereichen, in denen die Abfuhr am
Dienstag war, sowie ohne Schöngras,
Kölbldorf, Vorder- und Hinterthürn.

Freie Wähler.Monatstreff der Frau-
engruppe amDonnerstag um 19.30
Uhr im „Mistral“.

FFWBruck-Senioren. Zusammen-
kunft am Freitag. Treffpunkt ist um
18.30 Uhr amMarktplatz.

GOV Sollbach. Freitag, 19.30 Uhr,
Herbstversammlung im Gasthaus
Schächerer in Sollbach. (tms)

VBW. Kurs „Modeschmuck selbst an-
fertigen“ am 21. Oktober von 19 bis
20.30 Uhr im Seniorenheim. Gefer-
tigt werden Ketten aus verschiede-
nen Perlen. Kursleitung: Fr.Weiniger.
Anmeldung in der Markt-Apotheke,
Tel. (0 94 34) 90 21 73. Die Kursge-
bühr inkl. Material für eine Kette be-
trägt zehn Euro.

Pfarrei. AmSonntag, 19. Oktober,
wird im Pfarrheim das biblisches Fi-
gurenspiel „Elisabeth- das Leben ei-
ner Heiligen“ aufgeführt. Beginn ist
um 10 Uhr. Der Eintritt beträgt drei
Euro Die Anmeldeformulare liegen
am Schriftenstand auf.

Ministranten. Freitag, 19 Uhr, Spiele-
abend im Pfarrheim.

Frauenbund. „Lieder erzählen von
Gott“ - Liederabendmit Pfarrer Josef
Triebenbacher heute um 19.30 Uhr
im Pfarrheim. (tfe)
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KURZ NOTIERT

Neunburger Straße
halbseitig gesperrt
BODENWÖHR.Aufgrund der Bauarbei-
ten zur Sanierung der Ortsmitte wur-
de die Neunburger Straße halbseitig
gesperrt. Die Bushaltestelle in der
Neunburger Straße ist nichtmehr
nutzbar. Die Zusteigemöglichkeit be-
steht ab sofort vor demAlten Rathaus.
Die Gemeinde Bodenwöhr bittet alle
Schülerinnen und Schüler sowie alle,
die die Bushaltestelle in der Neunbur-
ger Straße nutzenmöchten, umBeach-
tung. Die Busunternehmenwurden

bereits von der Umsetzung derHalte-
stelle informiert. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Junior-Team fährt
zum Spiel der Löwen
BODENWÖHR/ALTENSCHWAND.Am
Sonntag besucht das Junior-Team, in
dem die Nachwuchsfußballer der
Sportvereine SVAlten-/Neuen-
schwand und TV Bodenwöhr betreut
werden, das Derby in der Zweiten Bun-
desliga TSV 1860München gegen
SpVggGreuther Fürth in der Allianz-
Arena. Abfahrt ist um 10.45 Uhr am

Rathausplatz in Bodenwöhr, um 10.55
Uhr an der Bushaltestelle in Neuen-
schwand und um 11Uhr amKinder-
spielplatz in Altenschwand. (tgl)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Hauptversammlung
beim Tourismusverein
BODENWÖHR.AmFreitag um 19.30 Uhr
beginnt dieMitgliederversammlung
des Tourismusvereins imGasthof
Schießl. Anträge aus demMitglieder-
kreismüssen spätestens drei Tage vor
der Versammlung bei Vorsitzender Ka-
rin Nickl eingereichtwerden. (tgl)

WARMERSDORF. Wie jedes Jahr hat der
Förderverein des SVAlten- undNeuen-
schwand keine Mühen gescheut, die
schon Tradition gewordene „Erpflkir-
wa“ attraktiv für die ganze Familie zu
gestalten. Das Team um Fridolin
Hecht organisierte die Bierkistl-Rut-
sche für die Kinder von der Brauerei
Jakob, die Hüpfburg und das Kinder-
schminken für den Sonntag. Am Feuer
konnten die Kinder Kartoffeln braten
und auch sonst gab es Kartoffelspezia-
litäten wie Schopperln mit und ohne
Kraut sowie eine köstliche Kartoffel-
suppe. Die üblichen Bierzeltspezialitä-
ten Bratwurst undGrillfleisch oder Kä-
se durften natürlich auch nicht fehlen.

Ein „volles Haus“ konnte der Verein
verbuchen, als am Samstag ab 19 Uhr
die „Moser Hias Combo“ auftrat. Bis
Mitternacht brachten die „älteren Her-
ren“ die Festgäste zum Mitsingen und
Schunkeln und alle hatten einen Rie-
senspaß. Ebenfalls sehr gut kam das
Spanferkel an, das „Grillmeister“ Hans
Ströbl den Besuchern servierte. Die Ju-

gend des Vereins versorgte alle an bei-
den Tagen mit Kaffee und selbst geba-
ckenenKuchen.

Am Sonntag um 13.30 Uhr begann
die Wallfahrt zur nicht weit entfern-
ten St. Koloman-Kapelle. Hier feierte
Pfarrer Georg Frank mit den etwa 150
Wallfahrern eine Messe im Freien – in
der Kapelle selbst hätten die Teilneh-

mer nicht alle Platz gehabt. Pfarrer
Frank erinnerte im Evangelium und in
der Predigt daran, dass wir immer auf
der Suche nach dem Ziel des ewigen
Lebens sein sollen.

Nach der Messe war im Bierzelt
wieder jedeMenge los. Mit der Kapelle
„Schampus“ klang der Abend
aus. (tkw)

„Kirwa“mit Kolomann-Fest verbunden
BRAUCHTUM InWarmersdorf
wurde die „Erpflkirwa“ ge-
feiert. Da herrscht Ausnah-
mezustand imDorf.

Am großen Feuer wurden Kartoffeln gebraten (l.). Pfarrer Georg Frank und Georg Grimm erinnerten an den Hl. Kolomann (r.). Fotos: tkw

BODENWÖHR. Rudolf Danhauser wurde
am 10. Oktober 1923 in Bodenwöhr ge-
boren.Wie so viele andere auch, trat er
nach der Schule eine Lehre als Schlos-
ser im Hüttenwerk an. 1941 ging er als
Freiwilliger in den Kriegsdienst und
kämpfte mit der Panzerabteilung 502
in Russland. 1948 kehrte er aus der Ge-
fangenschaft nach Hause und arbeite-
te wieder im Hüttenwerk und dann
bis zur Pensionierung bei Fischer-
Haus als Kraftfahrer.

Gesellige Unterhaltung erfreut den
Rudl. Großes Interesse zeigt er aber
auch an alten Sachen aus der einstigen
Hüttenwerkszeit und der Geschichte
Bodenwöhrs. Er hat schon etliche Stü-
cke in seiner Sammlung zusammenge-
tragen.

Am Freitag überbrachte Bürger-
meister Richard Stabl die Glückwün-
sche der Gemeinde. Der Männerge-
sangverein gratulierte seinemWieder-
gründungsmitglied. Engagiert ist Ru-

dolf Danhauser aber vor allem bei der
Soldatenkameradschaft und den Re-
servisten, wo er als „Edelreservist“ auf
deren Veranstaltungen nie fehlt. Vor-
sitzender Johann Schießl gratulierte.
Im Reigen der Gratulanten fehlte na-
türlich auch der Turnverein nicht, bei
dem der Jubilar Ehrenmitglied ist.
Hier hat er sich vor Jahren auf den

Weg gemacht und eine Spendenakti-
on angeleiert. Damit wurde die in
Amerika aufgetauchte erste Fahne des
Turnvereins zurück in die Heimat ge-
holt. 2. Vorsitzender Kurt Zimmer und
Sportleiter Josef Maier überbrachten
die TV-Glückwünsche. Auch die MZ
gratulieren Rudolf Danhauser zu sei-
nem 85. Geburtstag. (tgl)

Die TV-Fahne in dieHeimat geholt
GEBURTSTAGVergangenen
Freitag feierte der „Danhau-
ser Rudl“ 85. Geburtstag.

Der Jubilar zusammenmit den offiziellen Gratulanten Foto: tgl

ALTENSCHWAND. Rechtzeitig zum
Schulbeginn hat sich auch das
schlechte Wetter eingestellt. Kein
Wunder, dass die Eltern und Schüler
am Altenschwandner Bushäuschen
denWunsch nach einer Dachrinne äu-
ßerten, wurden sie doch regelmäßig
vom herabtropfenden Dachwasser
durchnässt. Da die Gemeinde sich
großzügig zeigte und die Materialkos-
ten übernahm, machten sich umge-
hend einige Eltern unter fachkundiger
Anleitung und Hilfe von Wasserwart
und CSU-Ortsvorsitzendem Walter
Spirk an die Arbeit und montierten ei-
ne Dachrinne. Schüler und Eltern
dankten der Gemeindeverwaltung für
das Material und den Helfern umWal-
ter Spirk für die tatkräftige Mithilfe.
Für ihn, so Walter Spirk, sei es eine
Selbstverständlichkeit, zu helfen, wer-
de doch auch ansonsten in allen Orts-
teilen immer wieder gemeinsam ange-
packt. (tal)

Schutz vor
demRegen
ELTERNAKTIONDas Bushäus-
chen in Altenschwand be-
kam eine Dachrinne.

Walter Spirk befestigt die Dachrinne
am Schulbushäuschen. Foto: tal
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DER HL. KOLOMANN

Der Ortspfarrer von Alten- und Neu-
enschwand, Georg Grimm, erzählte
kurz die Geschichte vom Heiligen Ko-
loman und wie es zur Entstehung der
Kapelle bei Warmersdorf kam.

➤ Koloman war wahrscheinlich ein
schottischer oder irischer Königssohn,
der vor 1000 Jahren lebte und ins Heili-
ge Land pilgerte. An der heutigen öster-
reichisch-ungarischen Grenze herrschte
damals Krieg undman hielt den jungen
Mann, der seltsam gekleidet war und

fremdartig sprach, für einen Spion. So
wurde ermit zwei anderen Verbrechern
an einem dürren Baum aufgehängt. Die
Leichen der beiden Verbrecher verwes-
ten, aber nicht die von Koloman. Auch
der Baum fing wieder an, zu treiben. Als
nach einem Jahr die Leiche des Heiligen
immer noch nicht verwest war, wurde
der Leichnam in einer Kapelle im Klos-
terstift Melk bestattet. Dies war am 13.
Oktober 1014. Seitdem ist dieser Tag

demHeiligen Koloman geweiht.

➤ In der Diözese Regensburg gibt es nur
drei Orte, an denen Kolomankapellen
stehen, so Grimm. Diese Kapellen liegen
immer amWasser. Zur Erbauung der
Warmersdorfer Kapelle kam es, weil ein
Bauer im dichten Nebel in den daneben
liegendenWeiher gestürzt ist und gelobt
hat, wenn er dies heil überlebe, wolle er
eine Kapelle stiften. Um daran zu erin-
nern, wird die Wallfahrt abgehalten. (tkw)
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